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Akademische
|ahresfeier

Am 16. Dezember 1991 wird die
Universität Dortmund 23 Jahre alt.
Traditionsgemäß wird dieser Tag
mit einer akademischen Jahresfeier
festlich begangen. So soll es auch
dieses Mal sein. Um 17 Uhr c.t. wird
der Rektor im größten Hörsaai der
Universität die Gäste und die Ange-
hörigen der Universität begrüßen.
Eines wird in diesem Jahr aber an-
ders sein als in den vorangegange-
nen Jahren. Wir wollen diese Veran-
staltung zu einer Feier fi:r alle Mit-
glieder und Gruppen der Universi-
tät machen. Wir sind eine Gemein-
schaft von Lehrenden und Lernen-
den, eineGemeinsdraft von Wissen-
schaftlern, Studenten und nichtwis-
senschaftlichen Mitarbeitern. Ich
lade daher alle Mitglieder der Uni-
versität ein, an dieser Feier gemcin-
sam mit den gewählten Vertretern,
mit den Dekanen, den Senatoren,
den Mitgliedern des R.ektorates und
den Gästen aus Wissenschaft, Wirt-
schaft und Verwaltung der Stadt
teilzunehmen.
Neben einem Jahresrückblick durch
den Rektor werden erstmals Un!
versitätsmedaillen verliehen. Wir
wollen damit besondere Verdienste
um die Universität Dortrnund her-
ausstellen. Diese Ehrung verbreitert
das Spektrum der akademischen
Auszeichnungen zum Ehrenbü,rger
bzw. Ehrensenator, die an universi-
tätsexterne bzw. -interne Persön-
lichkeiten mit außerordentlichen
Verdiensten um die UniDO verlie-
hen werden. Wie in jedem Jahr
werden wir darüber hinaus die be-
sten Absolventen jedes Fachbe-
reichsbzw. jeder Fakultät mit einem
Scheck derGesellschaf t der Freunde
der Universität urd einer Urkunde
des Rektors auszeichnen.
Lassen Sie uns gemeinsam die Jah-
resfeier zu dcm wichtigsten, immer
wiederkehrenden akademischen
Ereignis innerhalb der Universität
machen! In der Hoffnung auf ein
Wiedersehen am 16. Dezember1991
bin ich herz-lichst
Ihr
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Rektor der Universität Dortmund


